
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen im VKR, 

wie ihr bereits in der rabs gelesen habt, planen wir für den 17./18. September 2022 in Bensberg eine 
Zukunftswerkstatt, in der wir ganz neu über unsere Strukturen und unser Engagement in den 
nächsten Jahren nachdenken wollen, zumal auch personell im kommenden Jahr ein Wechsel ansteht. 

Beginn ist am Samstag gegen 10 Uhr, Ende am Sonntag gegen 14 Uhr nach dem Mittagessen. Der 
VKR übernimmt sämtliche Kosten für das Wochenende. Wir freuen uns über euer Interesse, in einem 
der folgenden Workshops mitzudenken und in der Zukunft mitzugestalten! Meldet euch verbindlich 
an bei  
 b.vanelten@v-k-r.de 
 
Wir haben für 30 Teilnehmer:innen reserviert und führen eine Warteliste, wenn diese Zahl erreicht 
ist. Bei großer Nachfrage versuchen wir im Rahmen des Möglichen, über das reservierte Kontingent 
hinaus möglichst allen eine Teilnahme zu ermöglichen Der Workshop wird vor Ort in Bensberg 
gewählt. 
 
Workshop 1: „Tafelsilber – Traum“  
Zukunft ohne Träumen? Unmöglich! Wir wollen mit einer kreativen Methode unsere Visionen von 
einem traumhaften Religionsunterricht darstellen und in Bewegung bringen! Mut zum Phantasieren 
ist gewünscht! Dabei sprengen wir möglicherweise vorhandene Rahmen, wir sind überzeugt, dass es 
sich lohnt Ideen gemeinsam weiterzuentwickeln. 

Info an alle Teilnehmer:innen vorab: Jeder bringt bitte einen Löffel mit, am besten einen Silberlöffel! 

mit Ludwig Berg l.berg@v-k-r.de 

 Alexander Pilarczyk a.pilarczyk@v-k-r.de 

 Martina Heite m.heite@v-k-r.de 

 
 



Workshop 2: Schule meistern - aus der Fülle schöpfen 
"Sucht aber zuerst sein Reich und seine Gerechtigkeit; dann wird euch alles 
andere dazugegeben."(Mt 6,33) 
Die Schule konfrontiert uns gefühlt täglich mit tausenden Anfragen, die besonders junge Kolleginnen 
und Kollegen fordern. 
Wie können wir da aus unserem Verband heraus aus der Fülle schöpfen und Kolleginnen und 
Kollegen Unterstützungsmöglichkeiten bieten? Was benötigen eigentlich insbesondere junge 
Religionslehrer:innen, um mit Zuversicht in der Schule arbeiten zu können? 
Diesen Fragen geht der Workshop nach. 
Lassen wir uns überraschen, was aus unserer gemeinsamen Arbeit für Impulse und 
Umsetzungsmöglichkeiten entstehen: Ideen zur Ermutigung, Unterstützung und 
Vernetzungsmöglichkeiten für junge Kolleg:innen - und sicher auch für uns selbst. 
 
mit Sebastian Sehr s.sehr@v-k-r.de 

 Max Schirmer max.schirmer@ebk-koeln.de  

 Birgit van Elten b.vanelten@v-k-r.de 

 
 
Workshop 3: „Strukturen und Netze…  – Einengung oder Möglichkeiten?!“ 
Der VKR ist eingebunden in eine Vielzahl von Strukturen: die eigene Verbandsstruktur, 
Kooperationen mit anderen Verbänden, Förderung durch den VDD, Gemeinnützigkeit - um nur einige 
zu nennen… Religionsunterricht und -lehrer:innen leben auch durch Vernetzung, davon über den 
eigenen Tellerrand hinaus zu schauen. - Wollen, können oder müssen wir uns darauf einlassen? 
 
mit Christian Grotthaus c.grotthaus@v-k-r.de 

 Beate Denfeld b.denfeld@v-k-r.de 

 
 

Workshop 4 „missio(n) impossible?“ 
Der VKR in der Katholischen Kirche 
Mitglieder machen sich Sorgen, ob sie die Missio Canonica verlieren oder erst gar nicht erhalten, weil 
sie in den Augen der Amtskirche den „falschen“ Menschen lieben oder ihr Lebenswandel nicht den 
Erwartungen der Kirche entspricht. 

- 81% von 2300 im Januar 2022 befragten Religionslehrer:innen geben an, dass ihre 
Identifikation mit der Amtskirche abgenommen hat. 

- Einige von uns denken über einen Kirchenaustritt nach. 
- Der Generalvikar von Speyer hat diesen Schritt vollzogen. 

Der VKR hat das „K“ in seinem Namen. Der Workshop soll einen Prozess des Nachdenkens starten, 
wie wir uns zukünftig in der Katholischen Kirche positionieren wollen. 

 
mit Thomas Knögel t.knoegel@v-k-r.de 

 


